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Käferhain

Schlagwörter: Braunkohle, Siedlung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Groitzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das Sackgassendorf Käferhain wurde 1399 erstmals erwähnt und musste dem Tagebau Groitzscher Dreieck (BKM-Nr.: 30400147)

1985/1986 weichen. Die 74 Einwohner aus Käferhain und die 50 Einwohner aus Neukäferhain wurden in den Groitzscher Ortsteil

Großpriesligk umgesiedelt. Heute befindet sich die ehemalige Ortslage auf der letzten Jahresscheibe des Tagebaus. Das

Deckgebirge wurde hier zum Teil schon beräumt, aber noch nicht ausgekohlt, wie die Terrassierung im Schummerungsbild des

digitalen Geländemodells deutlich zeigt.

 

(Ullrich Ochs, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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   Quellen/Literaturangaben: 

   

 GeoSN, dl-de/by-2-0.: DGM1 Sachsen. 2022.

   

 —: DOP Sachsen. 2022.

   

 —: Historische Karten (Messtischblatt vor 1945). 2022.

   

Devastierter Ort: Sackgassendorf Käferhain, Messtischblatt 1936 (Kartengrundlage: GeoSN, dl-de/by-2-0.: Historische
Karten (Messtischblatt vor 1945).)
Fotograf/Urheber: Ullrich Ochs
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   BKM-Nummer: 30400149
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Käferhain

Schlagwörter: Braunkohle, Siedlung
Ort: Methewitz
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 06 58,53 N: 12° 17 58,19 O / 51,11626°N: 12,2995°O
Koordinate UTM: 33.310.995,63 m: 5.666.221,69 m
Koordinate Gauss/Krüger: 4.521.076,93 m: 5.664.620,13 m
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